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Keine Belehrung
wei in jüngſter Zeit erſchienene Schriften verurſachenden Ligrariern Jreſes Unbehagen Die als Heft 195/196

der Volkswirtſchaftlichen u en herausgegeben von
der Volkwirtſchaftlichen Ge ellſchaft in Berlin veröffentlichte

Abhandlung von Dr W Rubow Die hinterpommerſche Landgemeinde Schweſſin die Lage
ihrer Landwirte und ihr Intereſſe an den Getreidezöllen
weiſt an der Hand ſorgfältiger Unterſuchungen über die
wirtſchaftlichen Verhältniſſe der Wenn Schweſſin im
Kreiſe Köslin des Heimatsortes des Verfaſſers nach daß
die dortigen Landwirte nicht in die Klagen von der not
leidenden Landwirtſchaft einſtimmen weil ſie keine Not
leiden und keine Urſache haben mit dem höheren Getreide
zoll die Stellung ihrer wirtſchaftlichen Gegner zu ſtärken
Jhre wirtſchaftlichen Gegner ſind diejenigen Großgrund
beſitzer die darauf ausgehen durch möglichſt hohe Zölle
auf alle landwirtſchaftlichen Erzeugniſſe ihre Intereſſen
wahrzunehmen Mit Recht ſagt Rubow daß ſchon heute
der Bauer dem Großgrundbeſitzer wirtſchaftlich überlegen
iſt und darum im Oſten Deutſchlands jede Aufteilung
eines Großgutes als ein wirtſchaftlicher Fort
ſchritt betrachtet werden muß Die Bauern von Schweſſin
haben ſich frühzeitig der Viehzucht gewidmet und ſind da
durch in den Stand geſetzt worden das Sinken der Ge
treidepreiſe ohne Schädigung ihrer wirtſchaftlichen Exiſtenz
zu überſtehen ja ſie haben heute geradezu ein Intereſſe an
einem niedrigen Preisſtande der Ackerbauprodukte Jn der
Viehzucht kann der Großgrundbeſitz nicht mit dem Bauer
konkurrieren durch die Getreidezölle wird aber der Groß
grundbeſitz künſtlich geſtärkt und der Kleingrundbeſitz
wenigſtens ſoweit er Viehzucht betreibt geſchädigt

In der zweiten Schrift Das Verſuchsgut Quednau
ſchildert Profeſſor Dr Backhaus in Königsserg die Er
folge die er mit der Bewirtſchaftung eines von ihm er
worbenen Gutes deſſen früherer Beſitzer ſechs Jahre
hindurch jährlich 4000 M zugeſetzt hatte ohne Unterſtützung
des Staates und landwirtſchaftlicher Genoſſenſchaften erzielt
hat Backhaus der ſchon früher von den Agrariern wegen
ſeiner ketzeriſchen Anſichten angefeindet wurde hat ſich in
ſeiner Wirtſchaft alke tech niſchen und wiſſenſchaft
lichen Errungen ſchaften der Neuzeit dienſtbar ge
macht und legt in ſeinem Buche die Grundſätze dar die er
befolgt und denen er in wenigen Jahren ſchon bemerkens
werte Reinerträge verdankt hat Seine Darſtellung beweiſt
daß es auch heute noch ſehr wohl möglich iſt einem Land
gut befriedigenden Ertrag abzuringen wenn ſein Beſitzer
über tüchtige landwirtſchaftliche techniſche und wiſſenſchaft
liche Kenntniſſe und das erforderliche Kapital verfügt

Die agrariſche Preſſe ſucht die Schlußfolgerungen die ſich
dem unbefangenen Leſer der beiden Schriften aufdrängen
nicht etwa mit ſachlichen Erwiderungen zu bekämpfen
ſondern lächerlich zu machen und mit Redensarten abzutun
Das Berliner Organ des Bundes der Landwirte nennt es
täppiſch und töricht wenn man die Schriften gegen die

agrariſche Bewegung auszunützen unternehme und widmet
dieſen Verſuchen mit untauglichen Mitteln einen Leit
artikel der aber ebenſowenig wie eine dem Blatte zu
gegangene Zuſchrift deren Verfaſſer das Backhausſche Buch
gar nicht einmal kennt auch nur die geringſte ſachliche
Widerlegung verſucht Die Kreuzztg leiſtet ſich folgende
Sätze

Die liberale Preſſe fühlt noch immer das Bedürfnis ſich
von Zeit zu Zeit landwirtſchaftsfreundlich zu verkleiden indem
ſie auf die günſtigen Erfahrungen hinweiſt die einzelne Land
wirte im Gegenſatze zu der großen Mehrzahl der Berufs
genoſſen aller Ungunſt zum Trotze gemacht haben ſollen oder
indem ſie an der Hand von beſonderen Unterſuchungen dar
tun möchte daß die von den Agrariern geforderten geſetzlichen
Maßnahmen namentlich Zollerhöhungen nicht nur nutzlos
ſondern ſogar unmittelbar nachteilig ſeien So reitet man
uns eben jetzt die fleißige Arbeit eines Dr Nubow vor
der bewieſen zu haben glaubt daß die Kleinbauern eines be
ſtimmten Vezirks in Pommern an der Erhöhung von Getreide
zöllen kein Jntereſſe hätten und gleichzeitig wird mit den
Leiſtungen eines Profeſſors in Oſtpreußen renommiert der
mit ſeiner Bewirtſchaftung eines großen Gutes Wunder zu
leiſten im Begriff ſei jedenfalls aber ſchon ganz erhebliche
Roberträge erzielt habe Mit den Reinerträgen auf die es
denn doch vor allem ankommt iſt weniger Staat zu machen
das muß zugegeben werden aber auch damit hofft man noch
aufwarten zu können Was denkt man mit ſolchen Beiſpielen
zu erreichen Selbſt wenn es zuträſe daß was ja möglich
iſt die Kleinbauern ſtellenweiſe kein beſonderes Jntereſſe anden Getreidezöllen haben was könnte das vom Standpunkte

der Geſamtheit beweiſen die eines beſſeren Schuhes dringend
bedarf Und was hilft es dieſer Geſamtheit daß es auf
einem Verſuchsgut vielleicht größere Erträge gibt als ſie im
Durchſchnitt vorkommen Dieſer Durchſchnitt iſt
unter allen Umſtänden maßgebend Wird man ſich
das nicht endlich einmal merken

Die Leſer der Kreuzztg erfahren von dem Jnhalte der
beiden Schriften nichts Jede Zeile zeigt die Verlegenheit
es konſervativen Blattes on den beiden Schriften

weiſt die eine daß die agrariſchen Deklamationen von der
Intereſſengemeinſchaft zwiſchen Groß und Kleingrundbeſitz
t richtig ſind und daß der Kleingrundbeſiß bei ver
ändigem Vetriebe der Landwirtſchaft auf Getreidezölle zur
rhaltung r Exiſtenz nicht angewieſen iſt die zweite
e en daß auch der Großgrundbeſitzer mit befriedigendem

i o 9 wirtſchaften kann wenn er ein tüchtiger Landwirt
icht der gegenwärtig erzielte Ertragsduürchſchnitt iſt

ter allen Umſtänden maßgebend ſondern der Durch

Kenntniſſe erzielt werden kann
ſchnitt der durch rationellen Betrieb mit Hilfe m

Ix

auf den Erlaß des Erbprinzen gegen die Soldatenmißhandlungen

man von militäriſcher Seite den Dresd Neueſt Nachr
zu der Angelegenheit zu ſchreiben weiß

Verſtimmung herrſche die gelegentlich der ſilbernen Hochzeit
des letzteren offen zum Ausdruck gekommen ſei und erklärt ſie
für durchaus unzutreffend

Mit dieſer Darſtellung wird alſo beſtätigt daß zwar nicht eine

wohl kaum ausſchlaggebend für die Verlegung der Feier von

prinzlichen Exlaſfes gegen die Soldatenmißhand
lungen äußert

Deutſches Keich
Erbprinz und Kaiſer

Angeſichts der umfangreichen Erörterungen die der Rücktritt
des Erbprinzen von Meiningen vom Kommando des 6 Armee
korps gezeitigt hat weil dieſer Rücktritt einmal auf das getrübte
Verhältnis des erbprinzlichen Paares zum Kaiſer dann aber

zurückgeführt wird iſt es nicht ohne Jntereſſe zu hören was

Der Gewährsmann des
Blattes wendet ſich zunächſt gegen die Verſion derzufolge
zwiſchen dem Kaiſer und dem erbprinzlichen Paare eine tiefe

Das einzige wäre wenn man durchaus etwas ſuchen wollte
ein nicht gerade beſonders herzliches Verhältnis
zwiſchen den beiden Damen der Kaiſerin und der Erb
prinzeſſin Beide Damen ſeien in der Tat auch ſo ſehr
verſchieden in Lebensauffaſſung und Lebensweiſe in Charakter
und Naturell daß es ein wahres Wunder ſein würde wenn
dieſe beiden ſo grundverſchiedenen fürſtlichen Frauen ſich be
ſonders gut verſtänden oder beſonders herzlich miteinander
verkehren würden Anfänglich hätte ſich dieſe Verſchiedenheit
zuweilen in kleinen äußerlichen gegenſeitigen Mißſtimmungen
wohl gezeigt bald aber hätten beide Damen ſchon aus Rück
ſicht auf ihre Gatten einen ausreichenden modus vivendi ge
funden und dieſen bis zur letzten Stunde durchgeführt Nur
ſehr ungern habe der Kaiſer darauf verzichtet die
ſilberne Hochzeit im eigenen Hauſe zu feiern
und habe nur durch beſondere Umſtände gedrängt zugeſtimmt
daß dieſelbe in Kiel ſtattfinden ſolle Die ſilberne Hochzeits
feier des erbprinzlichen Paares habe ſelbſt in den nächſten
beteiligten Kreiſen überhaupt viel Staub aufgewirbelt
Am natürlichſten wäre es geweſen wenn die ſilberne
Hochzeit in der Heimat des Fürſtenpaares alſo in
Meiningen ſtattgefunden hätte und in der Tat ſollauch der Herzog Georg durch ſeinen Hofmarſchall v Schweder
zuerſt den Wunſch hierzu geänßert haben Dieſen väterlichen
Wunſch konnte der Erbhprinz zu ſeinem lebhaften Bedauern
aber deshalb nicht erfüllen weil bei der damit verbundenen
Feſtlichkeit ſeine Gemahlin Prinzeſſin Charlotte von Preußen

wohlverſtanden nur das Recht zu Beſchwerde gegenMißhandlung oder gegen ein anderes ihm zugefügtes unredt
auf dem vorgeſchriebenen Wege einreichen zu dürſen und ver
ſprechen ihm Genugtuung wenn dieſe Beſchwerde als zutreffend
anerkannt wird

In bezug auf die Form der dienſtlichen Beſchwerde iſt nur
noch vorgeſchrieben daß letztere erſt nach Verlauf von 24
Stunden und alsdann innerhalb der nächſten 5 Tage erfolgen
darf damit der Betreffende Zeit gewinnt bei vollſtändig
ruhiger Ueberlegung alſo niemals aus Uebereilung ſein Be
ſchwerderecht auszuüben Bei Offizieren und Militärärzten
dauert dieſe Friſt nur 3 Tage Dieſe preußiſche Beſchwerde
vorſchrift wurde aber leider in der Praxis dadurch öfter
wirkungslos gemacht daß beabſichtigte Beſchwerden von dem
nächſten Vorgeſetzten unterdrückt wurden Dieſem letzteren
Uebelſtand hat neuerdings der Kaiſer der ein geſchworener
Feind der geringfügigſien Soldatenmißhandlung iſt durch
eine Kabinettsordre abzuhelfen verſucht nach der jede
Unterdrückung einer Dienſtbeſchwerde als

ſtrafbar erklärt und befohlen wurde über einen
ſolchen Vorgeſetzten ſogleich die ſtrafrechtliche
Unterſuchung einzuleiten Trotz alledem wieder
holen ſich immer wieder einzelne bedauerliche Verſtöße wie
es gegenwärtig der Fall im ſchleſiſchen Armeekorps beweiſt
Zu einer weiteren Vertiefung des Beſchwerderechts aber zu
einer Ausdehnung desſelven bis zur Beſchwerdepflicht
de die preußiſche Heeresleitung noch nicht veranlaßt ge
unden

Der Erbprinz von Meiningen hat nun im Bewußtſein ſeiner
perſönlichen fürſtlichen Stellung ſeines hohen militäriſchen
Kommandos und des guten Rechts geglaubt in dieſer
Richtung weiter bahnbrechend vorgehen zu
ſollen und deshalb den ebenerwähnten Erlaß herausgegeben
Jm vollen Einklang mit den Kriegsartikeln ſteht dieſer Erlaß
aber nicht und dieſer Geſichtspunkt iſt es der den Erbprinzen
in einen dienſtlichen Konflikt gebracht hat Eine Auf
forderung des Kaiſers an den Erbprinzen zur Zurücknahme
ſeines Korpsbefehls iſt indeſſen ſchon darum nicht erfolgt well
der Kaiſer kraft eigener Machtbefugnis jeden Befehl eines
kommandierenzen Generals einfach ſelbſt für unwirkſam er
klären könnte Auch hierzu hat ſich der Kaiſer nicht ent
ſchloſſen ſondern vermutlich nur ſeine eigene aber maßgebende

eng jener des Erbprinzen gegenüber zur Geltung
gebracht

Die vom Erbprinzen unterlaſſene Unterſcheidung zwiſchen Recht
und Pflicht des Soldaten ſich über Mißhandlungen zu be
ſchweren iſt es hiernach alſo geweſen welche den in weiteſten
Kreiſen Aufſehen erregenden Rücktritt veranlaßt hat Wir be
zweifeln daß dieſe Darſtellung in der Lage ſein wird den un

neben der in Meiningen an der Seite des Herzogs reſi
dierenden morganatiſchen Gemahlin desſelben der Baronin
v Heldburg nicht den ihr zukommenden Platz gefunden haben
würde Frau v Heldburg fand wiederum keine Veranlaſſung
nur um dieſes Jeſtes willen die Reſidenzſtadt und ihren
Gemahl den Herzog auf einige Tage zu verlaſſen und das
Feld zu räumen Unter ſolchen Umſtänden mußte der Gedanke
an Meiningen natürlich fallen gelaſſen werden und es fragte
ſich unr noch ob man ſtatt deſſen ohne den Erbprinzen
peinlich zu berühren und ihn beſonders lebhaft an das be
dauerliche Verhältnis in ſeinem eigenen engeren Vaterlande
zu erinnern die ſilberne Hochzeit am Berliner Hofe be
gehen ſollte Auch hiergegen ſprachen ſchließlich wichtige Be
denken beſonders als ſich die Gewißheit herausſtellte daß der
Vater des Erbprinzen dec Herzog Georg vermutlich
nicht in Berlin erſcheinen und an dieſem Familien
feſte teilnehmen würde Dieſem Etiketten Wirrwarr machte
Prinz Heinrich aus Kiel dadurch ein ſchnelles Ende daß
er den erbprinzlichen Herrſchaften ſchrieb er möchte ſywieſo
um dieſe Zeit gern den Grundſtein zu ſeinem neuen Gutshaus
in Hemmelmark bei Kiel legen hierzu die näheren Verwandten
einladen und dann wäre es ebenſo hübſch als zweckmäßig
wenn man gleichzeitig die ſilberne Hochzeit von Schweſter und
Schwager dort feiern könne Dieſer Vorſchlag kam allen be
teiligten Herrſchaften gerade recht und im ſehr frohen
Familienkreiſe wurde am 18 Februar d J in Kiel das
Feſt begangen zu welchem ſehr herzliche Glück
wünſche und Geſchenke des deutſchen Kaiſer
pagares aus Verlin eintrafen Der Kaiſer mußte es ſich aus
ganz beſonderen Gründen die mit dem Erbprinzen gar nichts
e tun hatten ſondern nach Meiningen hin balancierten ver
agen an dieſem Feſte perſönlich teilzunehmen

Spannung zwiſchen dem Berliner Hof und den erbprinzlichen
Herrſchaſten ſondern zwiſchen dem Kaiſer und dem Herzog
von Meiningen beſteht nnd die Urſache der ſo auffallend
ſtill verlanſenen Feier der ſilbernen Hochzeit geweſen iſt
Uebrigens iſt der Herzog auch nicht in Kiel geweſen ſodaß das
event Nichterſcheinen des Vaters des Erbprinzen in Berlin doch

Berlin nach Kiel geweſen ſein kann Aber das iſt ſchließlich nur
nebenſächlich weil höfiſch mehr interefſiert was der militäriſche
Gewährsmann des Dresdener Blattes zu der Frage des erb

Anſang März ſo ſchreibt er trat innerhalb des Armeekorps
ein militärgerichtlicher Fall ein der dem Erbprinzen die Ueber
zeugung aufdrängte daß die Ausübung des Beſchwerderechts
des Soldaten oft von ſeiten der nächſten Vorgeſetzten ihm ſo
beinträchtiat würde daß er es vorzog dies Beſchwerderecht
lieber gar nicht erſt auszuüben So wurden Mißhandlungen
verſchwiegen oder kamen erſt ſpäter an die große Glocke um
dann ſehr viel umfangreichere Unterſuchungen und erheblich
härtere Strafen zu veranlaſſen Um dieſen ſehr richtig er
kannten und ſehr bedauerlichen Uebelſtand für alle Zukunſt
mit einem Schlage zu beſeitigen entſchloß ſich der Erbprinz
für das VI Armeekorps einen Korpsbefehl zu erlaſſen in
welchem er jedem gemißhandelten Untergebenen die Pflicht
wohlverſtanden die Pflicht auferlegte von ſeinem
Beſchwerderecht ungeſäumt und in jedem Falle Gebrauch zu
machen

Mit dieſem ſehr wohlmeinenden Erlaß ſetzte ſo der Erb
iderſpruch mitprinz allerdings in einen gewiſſen d

riegsartikel die für das preußiſche

günſtigen Eindruck den die ganze Affäre hervorgerufen zu ver
wiſchen ſchon deshalb bezweifeln wir es weil man nicht ein
zuſehen vermag inwiefern das Recht die Pflicht ausſchließen
ſoll Unſeres Erachtens ſcheint der Gegenſatz der hier mehr
künſtlich als berechtigt konſtruiert wird eher geeignet das Be
ſchwerderecht nach ſeiner ungünſtigen Seite hin zu beeinfluſſen
wie überhaupt die Zurückziehung des Erlaſſes nicht gerade eine
Verminderung der Soldatenmißhandlungen zur Folge haben
dürfte Das hat ſich wohl auch der Erbprinz geſagt und des
halb vorgezogen die Würde und Bürde des Kommandos nieder
zulegen Der Kaiſer ſoll nach dem Gewährsmann der Dresd
Neueſt Nachr den Abſchied unter ſehr anerkennenden und
gnädigen Worten vo rläufig bewilligt haben unbedingten
Glauben wird dieſe Mitteilung wohl nirgends finden es ſel
denn die weitere Erklärung des militäriſchen Mitarbeiters be
wahrheite ſich daß der Erbprinz ſeine Rolle im deutſchen Heere
noch lange nicht ausgeſpielt habe S

Politiſches

Der Brooklyn Eagle erklärt ein dem Prinzen Heinrich
naheſtehender Amerikaner habe die Nachricht erhalten daß der
Prinz zur Weltausſtellung nach St Louis kommen werde

Das Wreſchener polniſche Unterſtützungskomitee
hat ſich wegen der Prozeſſe in die es verwickelt worden ſelber
aufgelöſt dafür hat ſich ein Wreſchener Unterſtützungskomitee
in Galizien nen gebildet

Volkswirtſchaftliches

Zuden deutſch italieniſchen Handels Vertrags
verhandlungen wird uns vom Handelsvertragsverein ge
ſchrieben

Die Verabſchiedung des italieniſchen Generaltarifes die ſi
auf Wunſch des neuen Miniſters des Auswärtigen de
verzögert hat ſteht nun bevor Die Kommiſſion hat unter
dem Vorſitz des Präſidenten Generaldirektor Dr Stringher
von der Banca Jtalia in einer Sitzung vom 11 Mai
den dem Tarif beizulegenden ſog Motivenbericht fertig
geſtellt und genehmigt Die Drucklegung des Tarifes ſelbſt
iſt vollendet und kann jeden Augenblick die Ver
öffentlichung erfolgen

Hingegen muß im Gegenſatz zu einer römiſchen Meldung
Berliner Blätter betont werden daß die italieniſche Regierung
ſich noch keineswegs entſchieden hat welche Perfönlich
keiten mit der Unierhandlung zu betrauen ſind Es waren
dabei ſogar Meinungsverſchiedenheiten über das Syſtem vor
handen Anfangs ſchien man geneigt zwei ganz getrennteKommiſſionen zu bilden eine r Veutſchiand unter Vorſitz
Stringhers und für OeſterreichUngarn unter Vorſitz Luzzattis
Neuerdings möchte man dine en wie 1891/92 nur eine

bilden obwohl die Verhandlungen ja diesmal
nicht wie damals in München gemeinſam geführt werdenMan nimmt aber an daß es ſich ermöglichen läßt weil die

offiziellen Verhandlungen mit Oeſter reich
Ungarn früher ſtattfinden dürften als mit Deutſch
land und weil man eben wie auch daraus wieder hervor

eht trotz der Dementis der Süddeutſchen Reichskorreſpdaten in Rom feſthält daß alle Verhandlungen hier ſtattfinden

ürften
Eine Präg ung von 20 Millionen Fünfmarkſtücken

iſt für dieſes Jahr beſchloſſen worden 10 Millionen davon
werden in wenigen Wochen in Umlauf geſetzt werden Es wird
dies vielfach Verwunderung erregen da dieſe Münze als undem Jnhalt der KriHeer gut und allein maßgebend ſind Die preußi

ſchen Kriegsartikel erkennen jedem Soldaten das Recht
handlich nicht beliebt iſt Aber die Fünfmorkſtücke treten Hekanntlich an die Stelle der zur Einzie ung verurteilten Taler
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deren Fehlen als Silbermünze ſich bereits ſo fühlbar macht
an die Reichsbank vielfach die Forderung ergangen iſt die Taler

daß

wieder verkehren zu laſſen Dieſem Wunſche kann nicht ent
rochen werden dafür wurde die Ausprägung jener 20 Millionenine angeordnet

Verwaltung und Rechtspflege
Zur Beſeitigung der Rückfahrkarten die der

Eiſenbahnminiſter Budde plant ſind wie einem Berliner Blatte
et wird gegenwärtig vorbereitende Erhebungen im

ange

Die Rückfahrkarte ſoll durch einfache Billetts erſetzt
werden und zwar hofft der Miniſter es finanziell ermöglichenzu können doß die einfache Karte zum Reiſeziel und die einfache

Karte zurück zum Abfahrtsort zuſammen weniger koſten
als zur Zeit die Rückfahrkarte Um die rechneriſche Seite der
Neuerung feſtzuſtellen werden in dieſen Tagen ſämtliche Rück
fahrkarten die auf Schnellzüge lauten mit einem Stempel
verſehen und an die Eiſendahndirektion Poſen geſammelt ein
geſchickt Dieſe Direktion hat die Rückfahrkarten für Schnellzüge
u zählen Gleichzeitig melden ſämtliche Fahrkarten Ausgaben
orthin wieviel Rückfahrkarten innerhalb eines beſtimmten

Zeitraums überhaupt verkauft wurden alſo einſchließlich der
jenigen für Perſonenzüge Auf dieſer Grundlage ſoll die
finanzielle Wirkung der in Ausſicht genommenen Neuerung
eprüft werden Die neu einzuführenden einfachen Karten ſollen
ür Schnellzüge und Perſonenzüge gelten ohne Preis
aufſchlag für Schnellzüge Die Folge dieſer Reform
war zunächſt daß jedermann würde Schnellzug fahren wollen
ſodaß alſo ein Nachteil nur für denjenigen Teil des reiſenden
Publikums entſtände der Perſonenzüge benutzen muß weil
Schnellzüge an dem in Frage kommenden Beſtimmungsort nicht
halten Zur Ueberwachung der erwähnten Fahrkarten Kontrolle
reiſen jetzt höhere Bahnbeamte in ſämtlichen Schnellzügen Von
dem Ergebnis der finanztechniſchen Erhebungen wird es ab
hängen ob die Jdee des Miniſters durchführbar iſt

Wir ſind in der Lage dieſe Mitteilungen beſtätigen zu können
Die Ueberwachung der Fahrkarten Kontrolle erſtreckt ſich auf
ſämtliche Durchgangsſtrecken des preußiſchen Eiſenbahnnetzes und
ſind hierzu auch verſchiedene Beamte der Eiſenbahndirektion
Halle herangezogen deren Kontrollbereich ſich von Breslau
bis Köln hinzieht Allein ſo gut auch die hiermit verfolgten
Abſichten ſein mögen man wird Peſſimiſt bleiben müſſen
ſolange die Reform nicht Wirklichkeit geworden iſt denn für Ver
beſſerungen und Vereinfachungen iſt die preußiſche Eiſenbahn
Verwaltung bekanntlich in der Regel nur zu haben wenn mit
ihnen keine Verringerung der Einnahmen verknüpft iſt

Ueber die Haftpflicht des Militärfiskus hat das
Oberlandesgericht Karlsruhe eine auch weitere Kreiſe inter
eſſierende Entſcheidung erlaſſen Ein im Großherzogtum Vaden
garniſonierendes Regiment hielt unweit des Rheins ein
Uebungs Gefechtsſchieß en ab wobei ein auf dem Rhein
beſchäftigter Arbeiter durch eine Gewehrkugel ſchwer
verletzt wurde Das Unglück war auf Fahrläſſigkeit der
Offiziere bei Leitung bezw Vorbereitung der Uebung inſofern
zurückzuführen als die erforderliche Abſperrung des durch die
Geſchoſſe gefährdeten Geländes nicht in genügendem Umfang
veranlaßt worden war Die Klage des Verletzten gegen den
Reichs militärfiskus auf Schadenerſatz wurde vom Land
gericht abgewieſen da es eine Haftpflicht des Reichsmilitärfiskus
für Haudlungen der Offiziere als nach der neuen Geſetzgebung
nicht begründet erachtete Dagegen baben dem Berl Lok Anz
zufolge das Oberlandesgericht und das Reichsgericht den Be
klagten für haftbar erklärt indem ſie ausführen Das Geſetz
kenne ein einheitliches Recht für den Reichsmilitärfiskus bezüglich
ſeiner Haſtung ſür unerlaubte Handlungen der Offiziere im
ganzen Reiche nicht vielmehr ſei der Reichsmilitärfiskus im
einzelnen Fall und je nach dem Rechtsgebiet in dem er zur
Rechenſchaft gezogen wird nach denſelben Rechtsregeln zu be
handeln die gegebenenfalls wenn es ſich um die Haftung des
Landesfiskus handeln würde für dieſen Anwendung fänden
Da der verletzende Schuß auf badiſchem Gebiet gefallen dieHandlung ſomit auf iel begangen ſei habe für die Frage
der Haftbarkeit badiſches Recht Artikel 5 der badiſchen Aus
führungsbeſtimmungen zum Bürgerlichen Geſetzbuch 8 839 des
Bürgerlichen Geſetzbuchs in Anwendung zu kommen darnach
haftet aber der Staat bezw Fiskus für die Folgen unerlaubter
Handlungen durch die ſeine Beamten fahrläſſig ihre Amtspflicht
verletzen Ebenſo ſei der Reichsmilitärfiskus zu behandeln

Der Juſtizminiſter ordnete an daß das Aufſichtsamt für
die Privatverſicherung fortlaufend unterrichtet werde über
alle Urteile die eine nach dem Reichsverſicherungsgeſetz ſtraf
bare Handlung betreffen oder ſonſt von Wichtigkeit für das
Reichsverſicherungsamt ſind Die Staatsanwälte wurden ferner
vom Juſtizminiſter angewieſen die Strafurteile auf Grund des
Jnvalidenverſichernngsgeſetzes den betreffenden Landes
verſicherungsanſtalten in Abſchrift mitzutellen

Verſammlungen und Kongreſſe
Am 1 und 2 Pfiungſtſeiertage ſoll in Deutſchland wieder ein

Anarchiſtenkongreß und zwar der dritte ſeiner Art ſtatt
finden Der Geſchäftsführer der deutſchen Föderation revolutio
närer Arbeiter Anarchiſten Paul Frauböſe hat ein dahin
gehendes Zirkular erlaſſen jeder Delegierte ſoll den Konferenz
ort brieflich mitgeteilt bekommen oder ihn durch ſeinen örtlichen
Vertrauensmann erfahren Auf dem Anarchiſten Kongreß ſoll
unter anderem die Stellung der Föderation revolntionärer
Arbeiter zum Generalſtreik zur Gewerktſchafts
e e zur Genoſſenſchaftsbeweg ung verhandelt

Wahlbewegnng

Jn den 16 Reichswahlkreiſen Berlins und des
Regierungsbezirks Potsdam iſt die Auſſtellung der Kandidaten
der Freiſinnigen Volkspartei nunmehr beendet Jns
geſamt ſind 14 Kandidaten nominlert worden

Jm Wahlkreiſe Meiningen haben auch die National
liberalen jetzt ebenfalls einen eigenen Kandidaten aufgeſtellt in
der Perſon des Oberbaurats Fritze es werden damit alſo
wieder vier Kandidaten im Wahlkreiſe vorhanden ſein

Jm 9 ſächſiſchen Wahlkreiſe Freiberg hat die
liberale Wählerſchaft an Stelle des zurückgetretenen Geh
Ober Regierungsrat Luſensky den Generalſekretär des Handels
vertragsvereins Dr Kunze gegen Dr Oertel aufgeſtellt

Auskand
Die Unrnhen in Maeedvnien

Etwas verſpätet aber nachdrücklich wendet ſich jetzt
die Pforte gegen die unbotmäßigen Albaneſen Türkiſche Streif
korps haben eine Menge befeſtigter Wohnſtätten zerſtört und
unter den albaneſiſchen Ranbneſtern tüchtig aufgeräumt

Schemſchi Paſcha unternahm wie der Neuen Freien Preſſe
aus Uesküb telegraphiert wird am 13 d M einen Streifzug
mit acht Bataillonen nördlich von Djakova und zerſtörte in den
Orten Skifiani Herec Babait Loces mehrere Blockhäuſer und
vefeſtigte Wohnhäuſer die albaneſiſchen Notablen gehörten
welche nach Auflöſung der Albaneſen Verſammlung von Cerno
breg in ihren Hänſern Widerſtand geleiſtet Auch in Dyakova
ſelbſt wurden drei Blockhäuſer zerſtört Jm Kampf bei Kratowo
ſollen die türkiſchen Truppen ſchwere Verluſte erlitten haben
Aus Serbien laufen Nachrichten ein wonach es um die

bulgariſche Bewegung in Mazedonten ſchlecht beſtellt iſt Vor
allem fehle es den revolntionären Komitees an Geld

Rußland
Graf Leo Tolſtoi hat Moskauer Blättern zufolge

15,000 Rubel zum Beſten der Kiſchinewer Juden geſpendet Auch die in Odeſſa wohnenden Schweſtern des
Finanzminiſters Witte haben größere Spenden nach Kiſchinew
geſandt

Südafrika
Gegen die Zulaſſung der chineſiſchen Kulis in Süd

afrika iſt dort eine umfaſſende Bewegung im Gange Jn
Prätoria fordern große grellfarbige illuſtrierte Plakate die
überall an den wichtigen Verkehrspunkten der Stadt angeſchlagen
ſind zum Beſuch einer Proteſtverſammlung auf Eine dieſer
Jlluſtrationen ſchildert die Ankunft dicht mit Chineſen vollge
pfropfter Dampfer in der Tafelbai Das Schiff das die erſte
Ladung Kulis an Land ſetzt trägt den Namen Ungerechtigkeit
ws Verſammlung ſoll am Sonnabend im Empreß Theater ſtatt
inden

provinzialnachrichten
V Merſeburg 15 Mai Turnfahrt Freveltat

Für kommenden Sonntag hat die geſamte hieſige Turnerſchaft
eine Turnfahrt nach Zeitz arrangiert An den kurzen Aufent
halt daſelbſt ſchließt ſich eine Wanderung durch den ſchönen
Zeitzer Forſt an Die Abfahrt von hier erfolgt Sonntag früh
609 Uhr die Teilnehmerzahl verſpricht ſehr groß zu werden
Jn der Nacht zum Donnerstag wurde im hieſigen Reſtaurant

Reichskanzler die über dem Eingang befindliche wertvolle
Glasſcheibe durch einen Steinwurf zertrümmert Die noch
anweſenden Gäſte machten ſich ſofort auf die Suche nach dem
Täter und entdeckten denſelben in den Anlagen gegenüber dem
Reſtaurant wo er ſich mit dem Geſicht nach unten platt zur
Erde gelegt hatte und den Schlafenden zu ſpielen verſuchte
Der Täter ein hieſiger Einwohner iſt zur Anzeige gebracht
worden

Langenfalza 15 Mai Ein unliebſamer Zwiſchen
fall ereignete ſich hier bei einem Gewilter in der Böhmen
ſtraße in welcher ſich die niedergehenden Regenmaſſen ſtauten
die Straße ſowie die angrenzenden Gärten überſchwemmten
und alles Pflanzenwerk vernichteten Da die Straße erſt
kürzlich mit einer neuen Kanalanlage verſehen wurde ſo konnte
ſich niemand die Urſache dieſer Ueberſchwemmung erklären bis
ſich herausſtellte daß das in den Haupkkanal mündende Abfluß
rohr vermauert war Für den entſtandenen Schaden ſoll nun
eine Hallenſer Firma welche die Kanalanlage ausführte
haftbar gemacht werden

Köfſen 15 Mai Eine Annonce aus früheren
Tagen Wir leſen im Naumb Kreisbl Ein wiſſenſchaftlich
gebildeter junger Mann der die Schuhmacherkunſt erlernen will
wird erſucht von F Köſen dieſe Annonce erregte eines
Tages in den fünfziger Jahren des vorigen Jahrhunderts
Staunen und Heiterkeit bei den Leſern des Naumb Kreisbl
und fand als Kurioſum ſchnelle Verbreitung Der Kladderadatſch
verewigte ſie ſogar in einem Bilde auf dem man einen Schuſter
erblickte der prüfend von ſeinem Dreibein herab über ſeine große
Hornbrille auf einen Jüngling ſchaute der demutvoll gebeungt
die Gänſefeder hinterm Ohr einen Folianten unterm Arm vor
Meiſter Knieriem ſtand Scholz der berühmte Jlluſtrator des

Kladderadatſch hatte beziehungsvoll den Bittſteller durch das
lange geſcheitelte Haar als einen Jünger Hengſtenbergs des
damals mächtigen orthodoxen Hofpredigers Friedrich Wilhelms IV
gekennzeichnet Jns Kreisblatt war die Annonce folgender
maßen gelangt Zu dem Pächter des Kurſaals Schmidt einem
ſtadtbekannten Flauſenmacher war der Schuhmachermeiſter F
zum gewohnten Frühſchoppen gekommen und hatte im Laufe des
Geſprächs geäußert daß er ein Jnſerat wegen eines Lehrlings
nach Naumburg beſorgen wollte Schmidt der Schalk ent
gegnete ihm darauf daß auch er auf Naumburg müſſe da wollte
er s Annonce gleich mitbeſorgen Wie das ſah der
ahnungsloſe Meiſter zu ſeinem Staunen am anderen Tage in
ſeinem Leiborgan Damals trieb der Humor der jetzt in Köſen
betteln geht da ihn biſſige Satire verdrängt hat in unſerem
Städtchen die ſchönſten Blüten denn einige Witzbolde deren
Andenken noch heute fortlebt ſorgten dafür daß die Lachmuskeln
ihrer lieben Mitbürger ſtets in Bewegung blieben

Eisleben 15 Mai Vereinshaus Ernennung
Lutherhäuſer Der kaufmänniſche Verein beabſichtigt ein
eigenes Vereinshaus zu gründen Ein Komitee iſt gewählt um
die Angelegenheit in Gang zu bringen Paſtor Fender an
der St Annenkirche welcher in nächſter Zeit als Oberpfarrer
nach Tennſtedt überſiedelt iſt zum Superintendenten der Ephorie
Tennſtedt ernannt worden Vor einiger Zeit wurde mit
geteilt daß der Dr Martin Luther Verein das Sterbezimmer
Luthers mit einem großen Gemälde Luthers Tod entworfen
von Profeſſor Page in Berlin ſchmücken will Das Sterbe
zimmer iſt vor etlichen Jahren von der Herrigſchen Luther
feſtſpielgeſellſchaft ſehr ſchön ausgeſtattet worden mit Bildern
Möbeln Sarkophag mit Bahrtuch Luthers uſw ſodaß es auf
den Beſucher einen würdigen ernſten Eindruck macht Ganz
anders iſt es in dem Geburtshanſe Luthers Hier gibt es ſehr
wenig zu ſehen und die Beſucher ſind vielfach enttäuſcht daß
hier nichts geſchieht Bilder wenn auch nicht von Wert ein
Stammbaum Luthers werden nicht mehr gezeigt Solange
nichts beſſeres vorhanden iſt konnten dieſe Gegenſtände immer
noch bleiben iſt doch für manchen Beſucher z B der Stammbaum Luthers von Jntereſſe Man ſollte daher bemüht ſein
das Geburtszimmer Luthers zunächſt ſo auszuſtatten daß man
mit erhebenden Gefühlen in ihm weilen kann

h Mühlberg Elbe 15 Mai Mäuſeplage Fabrik
anlage Jn der hieſigen fruchtbaren Elbaue macht ſich in
dieſem Jahre ein außerordentlich ſtarkes Auftreten der Feld
mänſe bemerkbar Beſonders in den Roggen und Kleefeldern
ſind ſtellenweiſe ganze Strecken faſt kahl gefreſſen Man geht
den ſchädlichen Nagern deshalb mit allen möglichen Mitteln zu
Leibe Jn unmittelbarer Nähe unſerer Stadt beabſichtigt ein
hieſiger Baumeiſter eine Zementfabrik zu errichten

Fermersleben 15 Mai Eine intereſſante Wild
ſchweinjagd ſpielte ſich heute in den Frühſtunden auf dem
Gutshofe des Herrn Karl Fiering ab Gegen 7 Uhr morgens
wurde in der Nähe des Grundſtücks ein ziemlich ſtarker Eber
ſichtbar und es ſammelten ſich alsbald viele Menſchen an die
zuerſt in Schrecken verſetzt wurden dann aber ein Treiben ver
anſtalteten und das Tier ſchließlich auf den Gutshof trieben
Die Hoftüren wurden dann geſchloſſen und in wilder Haſt raſte
das Tier hin und her Einmal wühlte es ſich in einen großen
Sandhaufen um dann wieder umherzuraſen wobei es einen
We ehe umſtieß und fortſchleuderte Da eine Kugel

inte nicht ſofort zur Hand war erhielt das Tier zunächſt
einige Schuß mit grobem Schrot die aber wenig fruchteten
Wilder geworden brach der ſeltene Gaſt in eine Sattlerwerkſtatt
ein Hier traf ihn dann ein wohlgezielter Kugelſchuß dem er
in wenigen Minuten erlag Allem Anſchein nach ſtammt das
Wildſchwein das nach ſeiner Verendung ſofort ausgenommen
wurde und dann ein Gewicht von 130 Pfund hatte aus der
Letzlinger Heide

Löderburg 15 Mai Scharlach Jnfolge des epidemiſchen
Auftretens der Kinderkrankheiten Maſern und Scharlach haben
die hieſigen Schulen ebenſo wie diejenigen in den Nachbar

r Staßfurt und Leopoldshall am heutigen t ge
chloſſen werden müſſen Während man in Staßfurt den Unter

richt im neuen Schuljahr überhaupt noch nicht hat beginnen
können und in den Leopoldshaller Schulen ebenfalls bereits
ſeit 4 Wochen ren ſind iſt der Unterricht an den K
Schulen vorläufig auf nur 3 Wochen ausgeſetzt Der ieder

beginn des Unterrichts in den Schulen der genanndürfte vorausſichtlich erſt im Juni erfolgen ie 34b der W
Staßfurt und Leopotdshall an den genannten Krankheiten noch
leidenden Kinder beträgt noch ca 100 und die Behörde hat ſich
entſchloſſen um durch energiſche Maßnahmen die Weiter
verbreitung der Krankheiten zu verhindern eine ſtrenge Durch
führung der Desinfektion aller Krankenzimmer Betten Wäſche
und Kleidung der Kranken anzuordnen und von Amtswegen
ausführen zu laſſen

Mühlhanſen i Th 15 Mai Aus dem Kabinett der
Kaiſerin iſt dem Magiſtrat die Nachricht zugegangen daß die
Kaiſerin an der Feier zur Einweihung der Marienkirche nicht
teilnehmen ſondern der Kronprinz allein kommen wird

Perſonal Na re Der Rechtéanwalt Wilke in Thale iſt
zum Notar für den Bezirk des Oberlandesgerichis Nanmburg a mit An
weiſung ſeines Amtsſitzes in Thale ernannt worden

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Beamte der Militärverwaltung Schmödt
Garn Verwalt Jnſp in Gera als Ober Jnſp auf Probe nach St Avold
Jacoby Garn Verw Jnſp in Metz nach Gera verſeßtt

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Werkſührer Hermann
Scheithauer zu Zeitz und dem Maurer Eottlieb Sonnabend zu
Eisleben im Mansſelder Seekreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen

Deſſaun 15 Mai Mit der Cohn Oppenheim
Stiftung hat ſich der Gemeinderat wiederholt in nichtöffent
licher Sitzung beſchäftigt Die diesbezüglichen Protokolle beſagen
Die vom Gemeinderat am 24 Januar d J eingeſetzte beſondere
Kommiſſion hat gemeinſam mſt 6 Vertretern der iſraelitiſchen
Kultusgemeinde wiederholt getagt Die infolge der Realiſierung
des Nachlaſſes hervorgetretenen Angelegenheiten ſind von dieſer
Kommiſſion eingehend i und ſind folgende Sachen von
größerer prinzipieller Wichtigkeit a Der Oberamtmann P
ſchuldet aus Darlehen die derſelbe zu Lebzeiten der Frau
Baronin v Cohn Oppenheim empfangen der Erbmaſſe 383,000
Mark Der p P iſt überſchuldet eine Beitreibung dieſer
Summe gänzlich ausſichtslos Derſelbe hat im Vergleichswege
200,000 Mark geboten die ihm von befreundeter Seite dazu
zur Verfügung geſtellt werden Dieſer Vergleich iſt ange
nommen worden Der Gemeinderat erteilt nachträglich Ge
nehmigung hierzu b Der Hoſſchauſpieler Dehnicke zu Berlin
iſt im gültigen Teſtament mit 300,000 Mark bedacht worden
Nach einer Mitteilung des Teſtamentsvollſtreckers iſt dieſes
Legat in dem nicht zur Vollziehung gekommenen zweiten
Teſtament fortgefallen da die Fran Varonin nach ihren
Angaben dem Teſtamentsvollſtrecker gegenüber bereits zu
Lebzeiten für denſelben geſorgt habe und tatſächlich iſt
dem p Dehnicke eine gleiche Summe am 19 September 1902
durch das Bankhaus J H Cohn ausgezahlt worden p Dehnicke
beanſprucht das Legat Die Kommiſſion empfiehlt es auf einen
Prozeß ankommen zu laſſen Die Verſammlung beſchließt hier
nach e Jn dem gültigen Teſtament ſind dem Neffen der Frau
Baronin dem Dr med Arthur Meyer zu Berlin 500,000 M
ausgeſetzt unter der Bedingung daß beim Ableben der Erblaſſerin
entweder die Ehe desſelben durch Tod oder ſonſt wie gelöſt
oder wenn die chriſtliche Ehefrau Jüdin geworden iſt Jn dem
formell nicht gültigen Teſtament iſt dieſes Legat auf 1 Million
Mark unter Weglaſſung der Bedingung erhöht worden Es
erſcheint als eine ſittliche Pflicht dem Dr Meyer ein gleiches
Legat zu gewähren wie ein ſolches ſeinen andern Geſchwiſtern
in Höhe von 1 Million Mark rechtsgültig ausgeſetzt worden iſt
zumal er bei der letzten Krankheit der Frau Baronin trotzdem
ihm die Beſtimmung des erſten Teſtaments ausdrücklich hekannt
gegeben war den Vollzug des zweiten Teſtaments als Arzt um
eine Aufregung zu vermeiden nicht zuließ Die iſraelitiſche
Kultusgemeinde hat die Hälfte mit 500,000 M bereits bewilligt
Der Gemeinderat bevollmächtigte mit 20 gegen 10 Stimmen den
Magiſtrat nach Prüfung der Verhältniſſe die Erklärung abzu
d daß die Stadtgemeinde die Hälfte mit 500,000 M ebenfalls
bewilligt

Pößneck 15 Mai Tot aufgefunden wurde in der
Nähe des Friedhofes der Konditor Adolf Haucke Der Leichnam
wies verſchiedene Schußwunden auf allem Anſchein nach liegt
Selbſtmord vor

Koburg 15 Mai Der alte Turnlehrer Löhnert,
den man wohl mit Recht als den Vater des Schulturnens im
Herzogtum Koburg bezeichnen kann iſt nach langem Leiden
geſtern nachmittag verſtorben Was Löhnert der Turnſache war
geht am beſten aus einer Biographie hervor die in der für die
XIII Allgemeine deutſche Turnlehrerverſammlung von dem Ober
turnlehrer Leutheußer Lehrer Rädlein und Turnlehrer Hahn
zuſammengeſtellten Feſtſchrift erſchienen iſt

y Greiz 15 Mai Einlieferunſg Durch zwei Geu
darmen wurde heute vormittag der Fabrikweber Greim welcher
beſchuldigt wird die Raubanfälle an zwei bejahrten Frauen bei
Elſterberg ausgeführt zu haben geſchloſſen ins Amtsgerichts
gefängnis eingeliefert

Leipzig 15 Mai Zum Schönefelder Banunglück
Am geſtrigen Tage konnke der letzte von den 14 Schwerverletzten
welche am 3 September v J beim Gerüſteinſturz am Neubau
des Waſſerturmes zu Schönefeld mit verſchiedenfachen Ver
letzungen aus den Trümmern hervorgeholt und nach dem Stadt
krankenhauſe St Jakob in Leipzig gebracht worden waren aus
demſelben wieder entlaſſen werden Es iſt dies der am 17 Juli
1866 zu Eilenburg geborene mit ſeiner Famlie daſelbſt wohn
hafte Maurer Karl Traugott Kautzſch welcher bei dem ver
hängnisvollen Sturze aus der Höhe von 26 Meter außer
anderen Verletzungen einen Bruch der Wirbelſäule erlitten
hatte Der Bedauernswerte welcher an den unteren Körper
teilen gelähmt iſt und ſich nur mit einem ſogenannten Selbſt
fahrer fortbewegen kann begibt ſich von hier nach Eilenburg
wo er von ſeiner Ehefran und Kindern ſehnlich erwartet wird
Außer dem 20 Jahre alten Maurer Panl Reinhold Gansauge
welcher bald nach ſeiner Einlieferung im Krankenhauſe ſtarb
ſind die übrigen Verletzten ſämtlich wieder entlaſſen worden

Dresden 15 Mai Aerztlicher Ehrenrat Der
Aerztliche Bezirlsverein Dresden Stadt beſchäſtigte ſich geſtern
erneut mit dem hieſigen Arzt r Weisbrod der ſchon wieder
holt weil er in den Tagesblättern ſeine Praxis angekündigt
und außerhalb des eigenen Wohnortes in Ehemnitz Sprech
ſtunden abhielt mit empfindlichen Strafen belegt worden iſt
Wegen dieſer Verſtöße war er einmal mit einem Verweis
zweimal mit einer Geldſtrafe von je 500 M und zweimal mit
einer Geldſtrafe von je 1000 M beſtraft worden Trotz dieſer
Vorſtrafen inſerierte er weiter in den Tageszeitungen und hielt
in Chemnitz weitere Sprechſtünden ab er Ehreurat des
genannten Vezirksvereins beſchloß die höchſte zuläſſige Strafe
1500 M zu verhängen Außerdem wurden dem Vr W das
Wahlrecht und die ahlfähigkeit zu den vom Verein zu
bewirkenden Wahlen auf fünf Jahre aberkannt Dr W hat
inzwiſchen ſeine Sprechſtunden in Chemnitz aufgegeben

vermiſchtes
Wer hat dich du ſchöner Wald Vor 60 Jahren ſo

We die Nordd Allg Ztg am Himmelfahrtstage 1843 ift
as allbekannte Lied zum erſten Mal öffentlich geſungen wordew

In der Frühe des Feſttages waren einem alten Gebrauche euts
ſprechend ſehr viele Jenenſer nach dem oberhalb des Dorfe
Winzerla wunderſchön gelegenen Wäldchen Triesnitz genau
hinausgewandert Da erſcholl plötzlich ein lantes Hornſiger
Alles verſinmmte Und nun ließ ein kräftiger vierſtimme
Männerchor von einer verſteckten Stelle ans das Lied ne
hat dich du ſchöner Wald vernehmen Wie ein Zanber ren
daſſelbe auf alle Zuhörer die auf ſtürmiſches Fragen erinſee
daß das Lied ſchon i813 vom Freiherrn v Eichend ev
dichtet ganz vor kurzem von Mendeilsſohn komponiert ſei
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ahn aber hatte es ſchnell einüben und zur Freude der Jenenſer
ger vortragen laſſen

Ein Unmenſch Bei Czersk Konitz iſt gm Donnerstag die
etwa zwölfjährige Tochter Suſanne des Beſitzers Erdmanski
aus So von einem Strolch beim Gänſehüten auf einer

eSei verletzt worden
Tucheler Krankenhauſe geſtorben Der Täter entfloh

Einen ſchrecklichen Ausgang hatte in Koſchlau Oſtpr eine
leichtſinnige Wette Lehrere Knaben kamen Monta
mittag aus Groß Trauerſee aus der Schule und wollten ſi
nach Fichtenwalde nach Hauſe begeben

ſchmetterte ihm den Schädel
Stelle tot

DoppelHinrichtung Freitag Morgen um /27 Uhr wurde in
Straubing der r g Sattlermeiſter Karl Bradl und ſein

radl mit dem Fallbeil hingerichtet
erkſtatt vormittags den 23jährigen Ge

ſchäftsreiſenden David Bermann von Gunzenhauſen der zum
Einkaffieren von Geld für gelieferte Ware gekommen war durch
Schläge von hinten ermordet beraubt und die Leiche unter dem

Sie waren dann zum Mittageſſen an den Fa
milientiſch gegepgen wo ſie von der Untat ſprachen ſchafften

e Lei und warfen ſie ins
Neber einen eigenartigen Habichtsfang berichtet die Tilſ Ztg

Sehr überraſcht wurde am Donnerstag früh der Brückengeld

u Mit großem Geräuſch ſchoßlötzlich ein Sperling verfolgt von einem großen Hühnerhabicht
e Der Beamte ſchloß ſofort

die Tür ſodaß beide Vögel gefangen waren Den kleinen Sper
ling zu ergreifen war nicht ſchwer aber der Habicht wehrte ſich
kräftig und erſt nachdem er drei Perſonen mit ſeinen Krallen

22jähriger Sohn Max
Beide hatten in ihrer

Sofa verſteckt

abends di e aufs Laud hinaus
Waſſer

einnehmer au der Schiffbrücke

n das offene Lokal der Hebeſtelle

an den Händen ſtark verletzt hatte gelang es ihn in einen
Drahtkäfig zu ſperren Der Sperling wurde in Freiheit geſetzt
der Habicht dagegen ſoll getötet und ausgeſtopft werden

Fälle von ſchwarzen Pocken werden aus Felleringen bel Straß
burg i E gemeldet wo ein zugereiſter Franzoſe die Krankheit
einſchleppte Eine Anzahl Hausbewohner wurde angeſteckt

Ans dem Zuge geſtürzt Die Geſanglehrerin Fräulein Berta
Schmidt in Wolfenbüttel hatte das Unglück auf der Heimreiſe

Wir bei Baſel aus dem Zuge zu ſtürzen Sie war
o fort tot
Abgeiwieſene Japaner Eine Anzahl japaniſcher Bergabau

befliſſener weilt gegenwärtig in Deutſchland um die Gruben
und Hüttenanlagen zu beſichtigen und daraus Vorteile für den
heimiſchen Bergbau zu ziehen Fürſt Chriſtian Krafft zu
Hohenlohe Oehringen in Beuthen hak ihnen jedoch den Zutritt
zu ſeinen oberſchleſiſchen Kohlen und Erzgruben verſagt um ſie
in der Konkurrenzfähigkeit nicht zu ſtärken

Ein furchtbarer Hagelſchaner iſt über Valencia und W
niedergegangen Eine 30 Zentimeter hohe Eisſchicht bedeckte die
Felder Die Ernte gilt als vollſtändig verloren

Die Burengenerale Viljoen und Suhmon haben in Mexiko
32,000 Hektar Land gekauft wo ſich nach einer Meldung aus
New York die Burenfamilien die den Treneid nicht leiſten
wollen niederlaſſen werden

Durch zu großze Freude getötet wurde unlängſt in New York
der 13 jährige Sohn von William Uriſch Die Eltern kamen
vor zwei Jahren von Rußland nach Amerika mußten jedoch
ihren damals 11 Jahre alten Knaben zurücklaſſen weil ſie zu
arm waren die Ueberfahrt für ihn zu bezahlen Kürzlich
ſandten ſie das Geld dazu ab und auf dem Graf Walderſee
machte der Knabe die Ueberfahrt Eine große Menſchenmenge
hatte ſich auf dem Dock eingefunden als der Dampfer anlegte
und auf einer Strickleiter ſtand der kleine Uriſch und ließ ſeine
Augen über die Menge ſchweifen begierig einen Blick von
ſeinen ſo lange entbehrten Eltern zu erhaſchen
ſie ſie winkten ihm zu Seine Augen glänzten ein Strahl der
Freude fuhr über ſein Geſicht Er hatte ſeine Eltern erkannt
Jn kindlicher Luſt ſchwenkte er ſeine Mütze Da plötzlich ſtürzte
er hinunter auf das Deck Freundliche Hände hoben ihn auf
Er verſuchte zu ſprechen aber nur ein Wort kam über ſeine
Lippen Mütter, hauchte er leiſe Daun gab er ſeinen Geiſt
auf Die erregten Eltern gingen an Bord Anſtatt ihres

fröhlichen Knaben fanden ſie

nern J 7

m Königsbruch überfallen und durch zwei Meſſerſtiche
Das Kind iſt Freitag vormittag im

e e Um dieſe Zeit kreuzenich die Züge Marienburg Jllowa und Jllowa Marienburg
er Knabe A Demitrowski wettete mit ſeinen Kameraden um

5 Pf er würde zwiſchen den beiden Zügen durchlaufen Dies
verſuchte er denn auch der eine 8ug erfaßte ihn aber und zer

er Knabe war auf der

Ja da waren

Gerichtsverhandlungen

Liegnitz 15 Mai Ein Radunfall mit tödlichem
Ausgang iſt heute von der Strafkammer ſchwer geahndet
worden ie uns ein Privat Telegramm meldet verurteilte
das Gericht den Arbeiter Auguſt Stelzer aus Arnoldshof weil
er nachts ein Dienſtmädchen Jda Thomas mit ſeinem Rade
überfahren und dadurch tödlich verletzt hat zu 2 Jahren Ge
fängnis Stelzer war ohne brennende Laterne gefahren

Zweibrücken 15 Mai Die hieſige Strafkammer ver
urteilte den früheren Direktor des Vorſchußvereins Landſtuhl
Herrle wegen Wechſelfälſchungen zu einer Geſamtzucht
hausſtrafe von 3 Jahren Herrle der ſeinerzeit nach Amerika
geflüchtet war konnte gemäß dem Auslieferungsvertrage nur
wegen Urkundenfälſchung beſtraft werden und bleiben die Unter
ſchlagungen zum Nachtell des Vorſchußvereins ungeſühnt

Handel Gewerbe und Verkehr
bie n desGereligohatt vor

Vom 16 Mai ab versteht sich die Notiz für die Aktien der Bau
resellschaft Moabit in I iqu nur für zolche Stücke auf welche
we tere 200 M als seohvte ILiquidationsrate im ganzen 14990 M zurüek
gerahlt sind

Der Aufsichtsrat des Eschweiler Berg werks vereins
besch oss zur Vervollständigung der bestehenden Anlage für den
nächsten Herbet die Intriebsefzung 50 weiterer Koksöken

Eisen industrie zu Menden und sehwerte Die Ver
waltung hotfft dass der Ueberschuss des am 30 Juni zu Ende gebenden
Geschäftsjahres zu den erförder ichen Abschreibungen ausreichen würde
190 2 schloss mit einem Verlust von 3 4,159 A ab der dureh die
Spezialreserve und den Gewinnvortrag des Vorjahres gedeckt wurde

Düsseldorfer Zisenwerkes sechlägt
berufenen Generalversammlung die Liquidation der

Chemische Produkte
london 18 Mai Chilesalj eter ord 9 sh 42 d ratff 9 sh 712

Metalle
Hamwmburg 15 Mai Silber 74,75 Br 74,25 G
Londan 15 Mai Silber 25
New Vork 15 Mai Zinn 49,62 29 75 Kupfer 14,75 Doll

Schiffsnachrichten
Bewegnungen der Dampfer des Nord
Königin Luise 24 von New Xorkvon Ostasien 13 in Eavre Oldenburg 14 von

Heidelberg 15 von Pernambueco Wittenberg 15
Roon 15 in Colomho Hohenzollern 15 in Nenpel

Bremen 15 Mai
dent schen LlIoyd
Bamberg
lPremantle
in Bahia

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksanteile Kuxe
mitgeteilt von S Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen u R
Am Kohlenkuxenmarkt bleibt weiterhin eine günstige Tendenz

vorherrschend Auf dem Gebiet der Kaliwerte kennzeichnete sich
der erste Teil der Woche durch stilles Oschäft in welchem die
Kurse unter dem Eindruck des die geringfügige Nachfrage übersteigenden
Angebots vielfach eine weichende Richtung einschlugen Die weite
Wochenhälfte brachte indessen für die meisten Werte eine krältige Er
holung die mehrere Kuxe sogar niht unwesenilich über den Kursstand
am letzten Wochenschluss hob Ueber die Lage der Kaliiudustrie lauten
die Nachrichten fortdauernd befriedigend Aus der Reflexion über die
in dieser Beziehung klarer gewordenen Situation entwickelte sich eine
Slimmung die namentlich einigen der sehwersten Kuxe zu gute
kam Für Heecynia wurden 109 M wehr geboten ohne dass sich ein
williser Abgeber gefunden hätte In Neustassfurt ist die seitherige
schwimmende Ware aus dem Markt genommen worden Glückautf
Sondershausen erhielten sich unverändert in guter Beurteilung dagegen
mussten sich Wihelmshall ohne sichtlichen Grund eine Einbusse von
275 M gefallen lassen Von den Alittel werten standen Hobenfels
in ziemlich lebhaften Verkehr Der Umastand dass einige Tage Käufer
kehlten führte zu einer nioht un bedeutenden Kursermässigung Am
letzten Berichtstag war der Rückgang in dessen bis auf 250 A wieder
e gebracht und der lebhaften Nachfrage tehi nur wenig Angebot
gegenüber Für Hahenzollern und Beienrode verursagchte der Begehr eine
Steigerung von 125 bezw 109 M Karlsfund und Justus I büssten eine
Kleinigkeit ein Burbach gewannen 80 A im Kurs Noch berser
schnitten Wintersball und Alexande shall ab die 135 bezw 130 41
besser bezahlt wurden Dagegen hatten Kaiseroda einen Verlust von
100 M zu verreichnen Gröesere Begehtung fanden Schwarzhburger
Salinen Die Umeütze und Veränderungen in den Kleinen Werten
blieben ohne Belang In den von mir notierten Aktien waren die
Umsätze etwas geringer als sonst Nur Ronnenberg und Friedrichshal
wurden unter leichtem Anziehen des Preises lebhaft gehandelt Salz
gitter liessen weiter nach und auch Salzd tfurth waren 75 Sl billiger
erhältlich Am Erzkuxenmarkt haben sonderliche Veränderungen
sich nicht voll zogen De Beurteilung welche die Lage der meisten
einheimisechen Industriezweige ertährt ist anhaltend eine zuversiehtliehe

d ca en c Se n

Kuareverlob t der Rallegohen Bank Armen vom 16 Mal

Deldlonde Zinakär 1 lermin Kunuois
Hall von v 39200 Sind An v I 14 T oi er A v I 4 a I 10 aä issse I a i 10 100 7631200 a 18921 Bl u 7 a 100,764400 e a 19000 l u 7 154 606Akenoer 920 v 7 a 7 IaPrfurter 320 F 18881 l 4 u 10 3Erkurter 4proz Sind An 189991

do o do 18011 7 14 u 2 10Ualvberatüdter37/290 7 u 10NDaumburger 3200 u v 18851 1 u 7
0 40/0 v 18001 l u 7 106 000audsehbuktl 31/200 Couirui Pkandbr I l a 7 a 150 205

Suehalsohe 49/0 Iamileohattl Pfandbri A u 7 t312090 I 7 I H u 7 100 390u 30/0 1 73720/0 Fröviuzlal Anleihel I u 7 312 100,508
Halle Hlettatodter 31/200 Obllg I 4 u 4 3/2 95 508
do do 43/20 4 u 7 104 608IIallecche Straszenhahn 40/0 Obl t 1 u 7 98 256

Knappech Berukegon 490 Anl l 1 u 2
do 490 Anl unkdb bis 1904 I I u 7 100 506Uaostrut Reg O Bretloben
Nebräd l I n 7 ä/2 99,256Bornb Mosech Fabr 4 Obl rekz 10o I 1 u 7 aOröllw A aperfabr 4 o p Aml H I u 7 101,000

Kirsenneher 4/220 Kammgarnspin
nerei Oblig rückz mit 102 Pror I1 4 u 10 4

F Zimmermann Co M 40/0 I A II 4 u 1 10 4 97,008
Körbisdorf Zuckerfabrik 490 II S u I 10 4Waldauer Braun ohlen 40/0 s II 4 u 10 4 102,006

do do Obvlig v 19021 Ia u i i 4 10125Sächac Thür Braunk V 400 Behuld v c I 1 u 7 101,000
do II rückz mit 102 Proz S n 7 4 101 507

Woerech Weiesenut Brk 40/00 16901 t 1 u 1 10 100 596
A u 490 18981 l I u 7 100 506t 1 4 u 1992 u 1 u 1 7 4 199,506Zeolirer Vargff u Solarölfabrik 490

Schuld v unkündb bis 1004 S t u 7 4 101,000Hallesohe Bank vereius Aktien 1602 82 I 1 4 154,000
Spar und Vorzehnes Bank Aktlen 1902 3 1 4 59 906Ammendorker Papiert Akt 190102 10 7 4 145,901
Cröllwitz Akt Pupierfabrlk Akt 190102 15 7
Cönnern blalrfabrik Aktien 190102 2 7 aDörete w Ratimannad Braunk A 1901 02 2 7 55 006

do Vorzugs Aktien 1993122 7 4 100,926
EKilonburgerKaättun Mannfakt Akt 199102 6 1 98,005
Feldschlössohen Hrauerei Akllen 190152 9 10
Ulaurig Zuekerfabrik Aktlen 180102 22 6iulle flotisleat E I A g 33/20/0 1901 02 332 4 82 ,000
lallecche Akt Bierbrauerel Akt 19002 1 4 88,006llalleechebMaechinenfabrik Aktion 1902 15 I 1 4
Iinllesche Straezeubahn Akilen 1901 9 l 1 4 70,00bB
Hlaillesche Portland Cement Fabr 1901 o 1 4
Hildebrand sehe Mühlenw Akt 190102 4 7 4146,906
Körbisdort Zuckerfabrik Akitlen 199202 81 4 4
Kyſſüuser Hütte Aktien 10902 45 l I 4 220,006
ländsberg Malzfabrik Aktlen 190102 7NMaumburger Braunkohleu Aktleu 190102 14 4 4 1092 006
Niemberg Malzfabrik Aktlen I801o2 l B 4
Nionburger Schlozmtlzere Akt 160102 22 2 zRiebeok scho Montanwerke Aktlen ſo 2 4 4 206,250
Suchs Thür Braunk St Aktien 1902 52 1 1 4 125,026
Ssäche Th Brnuuk St Pr Akt 1902 51 1
Waldauer Braäunkohlen St Akilen 190203 10 4 4 154,00b2
Wexwelin Hübner G Aktien 199102 1 4139 596
Werschen Weieseuf Braunk Akt o a 217,096

Le aschinenb Akt Schaede 010 7Leitzorbfasel p sZuokerretünerie alle Aklien 4 169 592Bruckd Niell Bergh Ver Kuxe ohne A 0Konsolidirte Vkännersohaft Kuxe 1902 25b 359,000
Hie Kurse der mit versiohneten Papiere veretehen eloh in Mark

Leltzer laraſf u Solarölfabr Aki 192102er 320 10

St ehe e eu 5 V usputz beſorgenLasset die FIänner den erer hieran
nicht Lubus Waſch Extrakt kaufen wollen Nichts iſt praktiſcher
beſſer und billiger als wenn man aus Luhns Waſch Extrakt
eine Abwaſchlauge bereitet welche bekanntlich ſparſam milde
und ausgiebig iſt ſodaß der Anſtrich

3 und länger erhalten Aucwestens geselönt Porzellan Marmor Spie
gel Kronleuchter Nippes Sachen Dielen Geſimſe u dergk
bekommen durch Luhns Waſch Extrakt wieder ein Ausſeben wie
nen Jn allen beſſeren Geſchäſten zu haben man fordere
Luhns mit rotem Band und weiſe Nachabmungen die man

als gerade ſo gul oder noch beſſer aubietet zurück Wo nicht
vorrätig ſchreibe man direkt an Luhns Seiſenſabrik in Barmen
dann wird Jhnen ſofort die nächſte Verkauſsſtelle mitgeteilt
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Wollstoffe und Waschstoffe
in reine Wolle für Haus und Strassenkleider helleBeige eider elle 65 Pfgund mittle larlhen Meter

5Saisonfarben Meter 49 Tfé
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Gut Einfneh Dauerhaſt Billig
Sichtbare Schrift vom ersten bis letzten Buehstaben
siümtliche Teile aus bestem Stahl diverse Sehrift

arten guswechselbarer Typensatz

X A III

MWier
Sehnoll

sehreibmasehbinen

sindn ine Adler Fahrradwerke verm Heinrich Kleyer Frankfurt a H Original Adler NMotor
8 bis 14 pferdig in hochvollendelen Ausführungen

mit allen praktischen Neuerungen

Unterricht Für Näufer gratis
Grosse Reparaturwerkstatt für Fahrräder Motorfahrzenge und Schreibmaschinen aller bestehenden Systeme

l

Sto Markebie kein

Grösste
Verbreitung

Das beste Fahrrad
Wunderhbar

leichter Lanf
Fabrikation Fahrräder Motorwagen Schreibmaschinen u Motor Zweiräder

Viele höchste Anszeichnungen Stantsmedaillen ete
Deutsche Fabrliknte

Fernruf No 616 Martinstrasse No II Fernruf No 616
Kataloge auf Wunsch gratis

Mler
Motor wagen S

ein u 2zweizylindrig e

Referenzgen federgeit

Neueste Modello mit

ſjſ j pçc 4ç v ſCC

e der Adler Fahrradwerke vorm Heinrich Kleyer IIalle S

Vertreter Gottfr Krätzer Cönnern Ernst Koch Dieskau Emil Hartmann Düben Max Körnicke Landsberg Otto Arndtz Mächeln Wilh Sauppe Sehönne witz AlIbHoffmann Schkeuditz J GrunebergInh B Werner Schafstedt Carl Nathan Teutschenthal Ernst Höhring Weissenfels Ang Wiänter Wettin Karl Mehnert Zörbig

Patente ete
besorgt und verwertet

Reh Uhlmann Sternstr 5 a

Vorzäglich unterrichtet

uber Kapital Anlage
und Spekulation sind

e BSörsenNeumann 8 Nachrichten
Berlin NW 7 Schadowstr 1011

Probenummern kostenfrei

Bin einige Wochen
verreist

Dr med Danckert
W

i TStrohhüte

5 neueſte hin
ß empfiehltin jeder Preislage

Christian Voigt
Er Poſten Gartenmöbel

als Bänke Tiſche Stühle
verkauft billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Wegen Aufgabe
zu verkanſen Sandwagen Stock
wogen Kremſer Glaslandaner
Kutſch n Arbeitsgeſchirre 1 Bude

Leipzig Lindengan
Joſephſtraße 45 I

Weinreben
in den beſten empfehlenswerteſten
Sorten weiß blau und rotfrüchtig

Kräftige wurzelreiche Reben
Stück 6 kJlluſtriertes Banmſchulverzeichnis

koſtenfrei gern zu Dienſten
Ed Pocnicke Co m b H
Baumſchulen Delitzſch Nr 23

e h
Sommersprossen

beseitigt in 7 Tagen vollständig Dr
Christoſt s vorzüglicher unschadlicher

Amhbra créme
das beste kosmetische Mittel zur Rein
erhaltung und Verfeinerung des Teints
Echt in grün versiegelten Originalbüchsen
à 2 A in

Halle bei
Parfüm Oscar Ballin senDrog Oscar Ballin jun
Helmbold CoM Waltsgott

z c s

J Gr UlrichſtraßeWilh Meckert eiraße
empſieblt zu billigſten Preifen

Eisſchränke ar ins be Bucterekelealm

Garten und Zalkon Möbel tiete ne
Rollschutzwände Gartenzelte ZeltbänkeRasenmähmaschine

III
ivende ſowie alle ſexnelle Leiden bebandle gewiſſenhaft ebenſo Ausſchlag
undansbrüche 2e ſpez vergltete Strieturen Harn u Blaſen ſowie
ierenleiden mögl ohne Bernſsſiörung Anfragen werden franko beantwortet

alle a SI Sclaultze Gr Ulridt I EtggeTäglich Sprechſtunden v 1 u 68 ühr Sonn u Feiertags 1 Uhr
Für den Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle

G

Fr MurruHegr 7855 Tel 2293 S
Kunstmöbelfabrik mit elektr

Maschinenbetrieb
Halle a

Rathausstfrasse P T
Permanente ferenstgerverbliche

Aresstell eng vornehm t ettteter
Innenräeeme

Kiunstteschlerei Atelier für Dehorationen
Fngene Praeugnisse

Prima Referengen höniglicher Behörden
nd hervorragender Baumeister

m r n F F7a e

5 ae

i l
S e

Gray I Cetreide Näbemavchinen

Rechen u Schleifsteine
liefert in bewährter Construcetion

Vabrik landwirtschaftlicher Maschinen

V Fimmermann C Co IIalle a S
Filialen Berlin Ilannover Schneidemülhl

Unser Stand in der Ausstetlung Iannover der D I 6 befiudet sich
Reihe 36 Nr 210 gehrägüber der Post

Gartens mäel goldgelb
liefert in Fuhren und einzelnen Zentnern

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Fahrräder
sind auch für die Saison 1903 unbedingt die besten
und dabei erstaunlich billigl Haben Sie Bedarf
in Fahrrädern u Vahrrad Zubehörteilen so fordern
Sie meinen Hauptkatalog der Ihnen kostenHans Ha imann los zugestellt wird und Ihnen Auskunft giebt wie

Eisenach 15 vVortellhart bllig Sie bel mir Kauſen
FUaaFOrcäes lſchwar weiß meliert

Hugo Messinmg Georgſitr 3 Fernſpr 464

Reparaturen und UmZähne arbeitungen 36 St
ſchmerzlZahnziehen

Netz Geiſiſtraße 15 I
Adler Apotheke Eingang Breiteſtr

A Ahlheit igernettugen

RReiselcofer

Roisetaschen
Roisekörbe
HRHunucksäcelce

Touvistentaschen
Reise Necessalüres

Zigarren Etwis
Briertaschen u MHappen

HMusterkoffer
ſowie prima

Lederportemonnaies
in beſter Sattlerarbeit

empfiehlt zu mäßigen Preiſen

Paul Göldner
Alb Herrmann NVachf

Leipzigerſtraße 67
Fernſpr 2178

Jlluſtr Preisliſte gratis u franko
T Reparaturen billigſt r

22,50
Mass Anzüge
Durch vorteilhaſte Einkänſe bin
ich in der Lage billiger wie jede
Konkurrenz

Anzüge nach Maß
Cfür 22,50 Mk

zu liefern
Bekannte gute Verarbeitnug u

tadelloſer Sitz wird garantiert
Es liegt alſo in jedermanns Jnter
eſſe ſich mein Stofflager anzuſehen J
was ohne Kanfzwang gergeſtattet wird

G DenGr Nlrichſtr 21 1 Tr
Seiteneingang

e Grude
b Koghp

Ro

Gefen
verſchied Syſteme
empfiehlt billigſt

7Christian Glaser
G Klansſtraße 24

San Kinderwagen her
Reiſekörbe Garten und Veranda
Korbuöbel kommen um damit zu
räumen wegen überf Lager zu jedem
unr annehmb Pr zum ſof Verkauf
Sportwagen in allen Farb u Muſtern

Koch Korbgeſch Geiſtſtr 2 L

Amerik Kontrollkaſſe
neu für 300 Mk zu verkqguſen Wo 7
fagt Rudolf Moſſe Halle
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